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Klein aber fein, trotz widriger Umstände in einigen Sparten überdurchschnittlich erfolgreich 

und ohne Frage überlebensfähig - so präsentierte sich die Onstmettinger Bank bei ihrer 

Vertreterversammlung im Schützenhaus auf Zaislen.   

Albstadt-Onstmettingen. Es war das zweite Mal, dass dieses Format Anwendung fand – zuvor 

waren 127 Jahre lang Mitgliederversammlungen die Regel gewesen. Doch spätestens mit der 

Corona-Pandemie hatte sich diese Tradition überlebt: Die Onstmettinger Bank hat längst mehr 

Mitglied als Onstmettingen Einwohner, unter diesen Umständen und angesichts der 

anhaltenden Bedrohung durch das Virus war das Geldinstitut vor Jahresfrist dazu 

übergegangen, nicht mehr vor potenziell allen, auf jeden Fall aber mehreren hundert 

Mitgliedern Bilanz zu ziehen und Rechenschaft abzulegen, sondern vor maximal 60 

Vertretern. 

Jede Krise eröffnet auch Chancen 

Am Mittwochabend waren 46 davon anwesend und bekamen von Vorstandschef Dieter Boss 

eine bedingt zuversichtliche Analyse der Situation zu hören: Schon seit längerem belaste die 

Pandemiebekämpfung Wirtschaft, Bankensystem und letztlich die Bürger; jetzt komme der 

russische Angriff auf die Ukraine hinzu und treibe die Staatsschulden und die Inflationsrate 

weiter in die Höhe. Unter diesen Umständen seien die anstehenden Leitzinserhöhungen 

vermutlich erst der Anfang des Rollbacks, das sich nach einem Jahrzehnt Niedrigzinspolitik 

ankündige, erklärte Boss und verwies zugleich auf den stark gestiegenen 

Baufinanzierungszins und auf explodierende Immobilienpreise. Indes eröffne jede Krise auch 

Chancen – Chancen, die heute vielleicht noch gar nicht absehbar seien. Schließlich habe der 

Niedrigzins noch 2021 den Erfolg der Bank geschmälert, für die das zinstragende Geschäft 

traditionell die wichtigste Einnahmequelle gewesen sei. 

"Klein, aber überaus erfolgreich" 

Indes, so Boss weiter, habe die Onstmettinger Bank Strategien entwickelt, um diese Einbußen 

zu kompensieren: alternative Anlageprodukte – hier gebühre den Mitarbeitern ein Riesenlob 

für ihre gute Beratungsarbeit – hätten den Kunden zu angemessenen Renditen verholfen, beim 

Hausverkauf, der Immobilienschätzung und der Vermietung habe die Bank das beste Ergebnis 

ihrer Geschichte erwirtschaftet, und bei der Wertpapier-, der Baufinanzierungs- und der 

Bausparberatung habe sie auch 2021 zu den Topadressen gehört. "Wir können mit Stolz von 

uns sagen, dass wir zwar ein kleines, aber ein überaus erfolgreiches Haus sind", resümierte 

Boss – und versäumte nicht, das Spendenvolumen des Jahres 2021 – über 24 000 Euro – zu 

erwähnen. 

Mehr Kundenanlagen als -kredite 

Die Zahlen des Jahres 2021 erläuterte Vorstandskollege Armin Schmid. Die Bilanzsumme 

stieg um 10,5 Prozent auf 185 Millionen Euro, das betreute Kundenvolumen um 11 Prozent – 
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und das bei gleich gebliebener Mitarbeiterzahl, ein Indiz dafür, wie effizient gearbeitet. Noch 

immer übertreffen die Kundenanlagen die Kundenkredite; entsprechend groß ist die 

Bedeutung der Wertpapieranlagen – nachhaltige Anlagen, wie Schmid betonte – , die 2021 

um 6,4 Prozent auf 82 Millionen Euro wuchsen. Das Kundenkreditvolumen erhöhte sich um 

13,5 Prozent auf knapp 129 Millionen Euro, die Bankverbindlichkeiten um 41 Prozent auf 29 

Millionen Euro und das bilanzielle Eigenkapital um 3,2 Prozent auf 19,1 Millionen Euro. Der 

Jahresüberschuss betrug 99 535 Euro. Für die Zukunft sei die Bank gut gewappnet – trotz 

eines zu erwartenden Investitionsrückgangs im privaten wie gewerblichen Bereich, trotz 

Zinsanstiegs und hohen Lohnforderungen, die auf die Unternehmen zukämen. 

Abschied von Siegfried Schott 

Anschließend präsentierte die Aufsichtsratsvorsitzende Ute Gonser das Ergebnis des 

Prüfungsberichtes des baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes vor, und die 

Vertreter segneten einstimmig den Jahresabschluss und den Beschluss zur 

Ergebnisverwendung ab. Die Onstmettinger Bank zweigt von den 99 675 Euro Bilanzgewinn 

57 675 Euro für die Dividende ab, die in diesem Jahr 1,75 Prozent beträgt. Je 20 000 Euro 

werden der gesetzlichen Rücklage und anderen Rücklagen zugeführt. 

Die Grüße der Ortsverwaltung übermittelte letztmalig Ortsvorsteher Siegfried Schott – Ende 

Juli scheidet er aus dem Amt; zum Dank für gute Zusammenarbeit erhielt er von Dieter Boss 

ein Präsent und seine Frau Monika Blumen. Die Aufsichtsratsmitglieder Martin Sauter und 

Hubert Leichtle wurden für weitere drei Jahre auf ihren Posten bestätigt, Volker Müller für 20 

Jahre Zugehörigkeit zum Aufsichtsrat geehrt und beschenkt. 

 


